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Der Beginn eines neuen Schuljahres wird häufig 

intensiver empfunden als der Jahreswechsel zu 

Silvester. In der Schule neue Stundenpläne und 

neue Klassen, vielleicht sogar ein Schulwechsel. 

Im Gemeindeleben nimmt die Konfi-Arbeit 

Fahrt mit den neuen Konfis auf, neue Gemeindeprojekte starten, in den Kitas beginnt für viele „Kleine“ 

die Eingewöhnungszeit, der nächste Trainee-Kurs beginnt ... Manche starten mit Vorsätzen in die „Zeit 

nach den Sommerferien“ oder mit der Hoffnung, dass Erholung oder 

Urlaubseindrücke noch etwas nachklingen können. Wieder andere beginnen 

nach den Sommerferien mit neuen Aufgaben oder in einer neuen Stelle.  

Mit dem Jahreswechsel dagegen ist häufig vor allem „nur“ ein neuer Kalender 

verbunden, meist schon bestückt mit Terminen, so dass er gar nicht so weiß und 

neu vor einem liegt. Ansonsten ändert sich da meist weniger. Einen Termin für 

2025 sollte schon jetzt notiert werden: Die Jahresfortbildung unserer 

Berufsgruppe vom 24.-26.02.2025 im Haus der Kirche (Bad Herrenalb). 😊 

Auch in der Stabsstelle für Diakon*innen in unserer Landeskirche ist in diesem Jahr mit dem Beginn des 

neuen Schuljahres manches neu. Werner Volkert, der über 14 Jahre als Landeskirchlicher Beauftragter 

für die Berufsgruppe der Diakon*innen gewirkt hat, ist im September in den Ruhestand getreten. An 

dieser Stelle möchte ich ihm ausdrücklich für seinen treuen Dienst danken. Viele Veränderungen für 

unsere Berufsgruppe hat er mit anderen Beteiligten auf den Weg gebracht. Um nur einige zu nennen: 

Die älteren Kolleg*innen werden sich an Zeiten erinnern, in denen um das Stimmrecht z.B. im 

Ältestenkreis gerungen wurde. Inzwischen ist das selbstverständlich. Die „Gruppen(pfarr)ämter“ waren 

ein ebenso großer Schritt wie die Übernahme von Geschäftsführungsaufgaben u. ä. Manchen mag die 

„Aufwertung“ zu weit gehen oder gar ein Dorn im Auge sein, doch geht es dabei nicht „nur“ um Zeichen 

der Wertschätzung, sondern um die Schaffung grundsätzlich tragfähiger Strukturen in den 

Dienstgruppen und auf Bezirksebene. Sie führen dazu, dass das Berufsbild insgesamt attraktiv ist und 

Menschen sich für diesen Beruf interessieren. So dienen sie auch der Nachwuchsgewinnung, einem 

der großen Themen unserer Zeit. Das Trainee-Programm begleitet und unterstützt neue Kolleg*innen 

in den ersten beiden Berufsjahren, gibt Impulse, klärt Fragen, erweitert und vertieft Kompetenzen, hilft 

bei der Vernetzung nicht nur innerhalb der jeweiligen Trainee-Gruppe, sondern auch durch 

landeskirchliche Referent*innen und gemeinsamen Module mit den Vikar*innen der innerkirchlichen 

Vernetzung, Verankerung und Bindung. Hier hat Werner Volkert wichtige Themen und Anliegen 

vorangebracht, die prägend und EKD-weit von besonderer Tragweite sind. Dafür von Herzen Dank und 

beste Segenswünsche für das Ankommen und die Ausgestaltung der neuen Lebensphase.  

Seit dem 1. September übernehme ich nun dieses Aufgabenfeld. Einen Einblick in die vielfältigen 

Themen habe ich bereits in der Einarbeitungszeit gewinnen können. Nun wird es für mich „ernst“ und 

ich freue mich auf das weitere Miteinander in der Berufsgruppe und die Zusammenarbeit mit denen, 

die im EOK, den Bezirken und an anderen Stellen für die Belange auch unserer Berufsgruppe zuständig 

sind. Danke für das herzliche Willkommen! 

Noch ein paar Anmerkungen zu mir: Seit 29 Jahren bin ich als Diakon in verschiedenen Gemeinden und 

Gemeindestrukturen eingesetzt gewesen, war mehrere Jahre Bezirksjugendreferent und in den 
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vergangenen Jahren Projektleiter und Referent für das „Profil“ Evangelischer Kitas. Ich bin verheiratet 

und habe 2 erwachsene Kinder. In allen Aufgabenfeldern war ich gerne tätig und habe in diesem 

vielseitigen Beruf, in der Berufsgruppe und unserer Landeskirche viel berufliche Erfüllung erleben 

dürfen.  

Mit Frau Fischer und Anita Eller sind erfahrene Mitarbeiterinnen in der Stabsstelle tätig, die mit Freude 

und Elan die Arbeit voranbringen. Seit Mai gehört auch Chantal Schön zur Stabsstelle. Sie ist in 

besonderer Weise für die Nachwuchsgewinnung und die kirchliche Studienbegleitung zuständig. Also 

auch hier ein Neuanfang und eine wichtige Unterstützung für Menschen am Beginn ihres kirchlichen 

Berufslebens. 

Mit dieser Info-Post möchten wir künftig regelmäßig über Neues und Veränderungen in der 

Berufsgruppe berichten. Nicht, um die Flut der Mails zu erhöhen, sondern um eine ergänzende Form 

der Kommunikation zu schaffen. Rückmeldungen und Anregungen sind erwünscht!  

Neuanfänge und Aufbrüche sind ein großes Thema biblischer Geschichten. Immer wieder brechen 

Menschen in Neues auf, lassen Vertrautes im Vertrauen auf Gott zurück, wagen Veränderungen, 

schlagen neue Wege ein. Abraham hätte es sich weiterhin in Ur bequem machen können, die Jünger 

hätten Fischer bleiben können. Petrus ist für mich ein Beispiel dafür, dass ein Mensch sich im Vertrauen 

auf die Zusage Jesu hin „über Bord“ wagt und sich auf den neuen Weg über das Wasser wagt. Dass ihm 

dabei das unfassbare Getragensein nach einigen Metern Angst macht, ist nachvollziehbar. Aber was 

wäre gewesen, wenn er in seinem schwankenden Boot geblieben wäre? Wie vielen Menschen mag 

diese Geschichte und Erfahrung schon Ermutigung und Trost gewesen sein? Es wimmelt von diesen 

Geschichten – bis hin zur Ostergeschichte, die in der Auferstehung das ganz Neue bedeutet. 

So wünsche ich Ihnen und Euch allen einen guten Start nach den 

Sommerferien, Freude an und Elan für alle Aufgaben und Gottes spürbaren 

Segen. 

Herzliche Grüße aus der Stabsstelle Diakon*innen, 

Joost Wejwer 

 

 

Auch von mir ein herzlicher Gruß an alle. Seit Jahren im Team bleibe ich 

auch unter der neuen Leitung vorrangig zuständig für die 

verwaltungstechnische Seite der Vorgänge innerhalb der Stabsstelle. 

Außerdem bin ich weiterhin ansprechbar für allgemeine Fragen oder die 

Suche nach zuständigen Kontaktpersonen im Team oder im EOK allgemein. 

Ansonsten freue ich mich weiter auf die gute Zusammenarbeit, die auch 

die letzten Jahre geprägt hat. Ihre Christine Fischer 
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Die Organisation des Traineeprogramms und der Jahresfortbildung 

gemeinsam mit dem Vorbereitungsteam sind Schwerpunkte meiner Arbeit.  

Wir stehen mit Rat und Tat zur Seite, damit der Start ins Berufsleben 

gelingt: Wenn Sie dazu Fragen haben, kommen Sie gern auf mich zu! 

Viele Grüße und frohes Schaffen! Anita Eller, Diakonin 

Infos zum Start auf himmlische-berufe.de mit #life, #work, #wohnen und 

#recht 

 

 

Ich bin Chantal, und seit Mai 2024, neu in der Nachwuchsgewinnung 

gestartet, und auch mit einem neuen Stellenanteil an der EH Freiburg als 

kirchliche Studienbegleitung.   

Ich freue mich Menschen für die “Himmlischen Berufe” begeistern zu 

können, und will unsere Berufsgruppen darin unterstützen und stärken ihre 

Arbeit mit den Menschen als Teil der Nachwuchsgewinnung zu verstehen, 

und diese Systematisch und strukturell zu verankern. 

 

 Liebe Grüße aus Freiburg, Chantal! <3 

 

Praxistipp 

Neue Fassung der Absätze 1 und 2 in Artikel 2 unserer Grundordnung 

In diesem Jahr ist ein ausdrückliches Diskriminierungsverbot in die Grundordnung unserer 

Landeskirche aufgenommen worden. Unabhängig davon, inwieweit ein entsprechendes Verhalten 

ohnehin schon die überwiegende Praxis war, wird durch diese Ergänzung doch in besonderer 

Deutlichkeit diese Haltung und Zielsetzung hervorgehoben.  

Es kann sehr anregend sein, über diesen Text im RU, mit Konfi- und Jugendgruppen, jungen 

Erwachsenen, Ältesten oder natürlich auch in den Bezirkskonventen etc. ins Gespräch zu kommen und 

die Dimensionen dieser Ergänzungen zu entdecken – und zu leben.  

 
Artikel 2 
(1) In der Gemeinschaft der Getauften, deren Haupt Jesus Christus ist, haben alle Unterschiede der 

Menschen ihre trennende Bedeutung verloren. Die Evangelische Landeskirche in Baden achtet in 

ihren Ordnungen und in ihrem Handeln die Würde jedes einzelnen Menschen als Ebenbild Gottes.  

(2) Eine diskriminierende Behandlung etwa aufgrund des Geschlechtes, des Lebensalters, der 

sexuellen Orientierung, der Geschlechtsidentität, einer Behinderung, einer rassistischen Zuschreibung 

oder ethnischer Herkunft ist unzulässig. Eine Ungleichbehandlung aus sachgebotenen Gründen bleibt 

unberührt.  

 

http://www.himmlische-berufe.de/
https://www.himmlische-berufe.de/infos-zum-start/life/
https://www.himmlische-berufe.de/infos-zum-start/work/
https://www.himmlische-berufe.de/infos-zum-start/wohnen/
https://www.himmlische-berufe.de/infos-zum-start/recht/
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Traineeprogramm 

 

Herzlichen Glückwunsch allen Kolleg*innen im Traineekurs 22, die im April erfolgreich ihre 

Abschlussprojekte präsentiert haben! Prälat Marc Witzenbacher überreichte anschließend die 

Traineeabschlussurkunden. Vielen Dank an dieser Stelle allen, die das Traineeprogramm treu mit ihrer 

Expertise und ganz praktisch begleiten! 

Anfang Oktober beginnt der nächste Traineekurs 24 mit 10 neuen Kolleg*innen. Allen einen guten Start 

ins Arbeitsleben und Gottes Segen für Ihren Dienst!  

Zum Vormerken: Herzliche Einladung zum Beauftragungsgottesdienst der Kolleg*innen aus Traineekurs 

23 mit Prälatin Heide Reinhard am Sonntag, 09.02.2025, 14:00 Uhr! Ort wird noch bekannt gegeben.  

Aktuelle Infos und Termine zum Traineeprogramm auf ekiba.de  

 

Prälatur-Tag 

Herzliche Einladung zum Prälatur-Tag am 15. November in Karlsruhe. Unter dem Motto „Lost in 

Cooperation?“ geht es an diesem Tag um die Chancen und Herausforderungen von Kooperationen. 

Eingeladen sind alle Hauptamtlichen im Verkündigungsdienst. Ein Tag zur Stärkung der 

Dienstgemeinschaft und mit Impulsen zur praktischen Arbeit vor Ort.  

Die offizielle Einladung mit weiteren Informationen auch zur Anmeldung folgen. 

Ihre Prälatin Heide Reinhard und Ihr Prälat Marc Witzenbacher 

 

 

 

https://www.ekiba.de/infothek/berufsperspektiven-stellen/weiterbildung-und-personalentwicklung/fortbildung-fuer-theologische-berufe/#a-pos-141433
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Nachwuchsgewinnung 

 
Ihr habt Ideen, Wünsche & Anliegen, wie wir junge Menschen für den Beruf als Diakon*in und 
Pfarrer*in begeistern können?! Genau euch brauchen wir dafür um wieder mehr Menschen für 
unsere *Himmlischen Berufe* zu begeistern. Ihr seid die Bezugspersonen für Konfis, 
Jugendliche, junge Erwachsene oder auch mögliche Quereinsteiger*innen. 
Die Beste Werbung für unsere Berufsgruppen seid und macht IHR, darin wollen wir euch 
unterstützen und ein System aufbauen, in dem wir Nachwuchsgewinnung als Teil unserer 
Berufsbilder verstehen. 
  Das wollen wir bieten an zwei Terminen, im Herbst 2024! 

Egal ob ihr schon mal dabei wart oder nicht, alle sind herzlich willkommen:  
 
Termin Nordbaden: Heidelberg 

Was: Netzwerktreffen Nachwuchsgewinnung 

Wann: Am Freitag, den 11. Oktober ab 14.30 bis ca.17.00 Uhr 
Wo: Evangelische Studierenden Gemeinde, Plöck 66, 69117 
Heidelberg 
Und was gibt’s noch? Kaffee, Süßes & Zeit zum Austausch 
 
 
Termin Südbaden: Freiburg 
Was: Netzwerktreffen Nachwuchsgewinnung 

Wann: Am Montag, den 4. November ab 11 Uhr bis ca. 14.30 Uhr 
Wo: Evangelische Studierenden Gemeinde, Turnseestr. 16, 79102 
Freiburg 
Und was gibt’s noch? Gemeinsames Mittagessen und Zeit zum 
Austausch 

  
Wenn ihr schon wisst, dass ihr gerne dabei seid, meldet euch gerne per Mail an himmlische-
berufe@ekiba.de oder auf anderen Kanälen 01525-4559664 (WhatsApp/Signal) bei mir, Chantal 
Schön. Auch eine spontane Anmeldung/Teilnahme zum Netzwerktreffen ist möglich. 
 
 
Besuche der Bezirkskonvente 

Gerne möchte ich Sie und Euch in den Bezirkskonventen besuchen und kennenlernen und vor Ort über 

Gelingendes, Mühsames, Planungen etc. ins Gespräch kommen. Ich freue mich auf die Einladungen 

(bitte gleich mit Terminvorschlägen) und die Begegnungen. 

Auf hoffentlich recht bald also! 

Joost Wejwer 
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Die Info-Post erscheint 3-4x im Jahr. Sie haben Anregungen und Wünsche zur Info-Post?  
Melden Sie sich gern beim Team der Stabsstelle Diakon*innen: 
 
Leitung: LKB Diakon Joost Wejwer - Joost.Wejwer@ekiba.de, 0721 9175-205  
Sachbearbeitung: Christine Fischer - Christine.Fischer@ekiba.de, 0721 9175-206 
Diakonin Chantal Schön, Nachwuchsgewinnung und kirchliche Studienbegleitung EH-Freiburg - 
Chantal.Schoen@ekiba.de, 0152 545 596 64 
Diakonin Anita Eller, Anita.Eller@ekiba.de, Telefon: 0721 9175-216 (Sprechzeiten: Mo-Mi, 9-12 Uhr) 
 
Infos auf ekiba.de 
Himmlische-Berufe.de  
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